
 
 
 
 
 
 
 
Die tiefgreifenden Entwicklungen der europäischen Integration in den ersten Jahren des neuen 
Jahrhunderts haben nicht nur die Frage nach den institutionellen Reformen und nach der 
territorialen Ausdehnung der EU berührt. Sie haben ebenso die Identität des politisch verfassten 
Europas und die globale Rolle Europas beeinflusst. Das Spektrum der Entwicklungen lässt sich 
nurmehr begreifen, wenn die unterschiedlichen Facetten dieser Vorgänge (Erweiterung, 
Vertiefung, Identität) gleichermaßen in den Blick genommen werden. Die Abhandlungen des 
Direktors am Zentrum für Europäische Integrationsforschung, Prof. Dr. Ludger Kühnhardt, 
reflektieren die aktuellen und prinzipiellen Trends und Tendenzen der jüngsten Phase der 
europäischen Integration in dieser gebotenen Weite. Sie ordnen Prioritäten inmitten 
überbordernder Fakten und markieren Deutungen der Zeitgeschichte inmitten anhaltend offener 
Integrationsprozesse. 
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